
Das „Kleingedruckte“ in der Bedienungsanleitung eines TrocknerherstellersBrandgefahr!Dieser Trockner darf nicht an einer steuerbaren Steckdose (z.B. über
‐eine Zeitschaltuhr oder an einer elektrischen Anlage mit Spitzenlastabschaltung) betrieben werden. 

‐Würde das Trockenprogramm vor Beendigung der Abkühlphase abgebrochen, bestünde die Gefahr der Wäscheselbstentzündung.Weil Brandgefahr besteht, dürfen Textilien dann nicht getrocknetwerden, wenn sie– ungewaschen sind.– nicht ausreichend gereinigt sind und öl-, fetthaltige oder sonstigeRückstände aufweisen (z.B. Küchen- oder Kosmetikwäsche mitSpeiseöl-, Öl-, Fett-, Creme-Rückständen). Bei nicht ausreichend
‐gereinigten Textilien besteht Brandgefahr durch Wäscheselbstent
‐zündung, sogar nach Beendigung des Trockenvorganges und außerhalb des Trockners.– mit feuergefährlichen Reinigungsmitteln oder mit Rückständen
‐von Aceton, Alkohol, Benzin, Petroleum, Kerosin, Fleckenentferner, Terpentin, Wachs, Wachsentferner oder Chemikalien (kannz.B. bei Mopps, Aufnehmern, Wischlappen vorliegen) behaftet



sind.– mit Haarfestiger-, Haarspray-, Nagellackentferner- oder ähnlichenRückständen behaftet sind.
‐Waschen Sie deshalb solche besonders stark verschmutzten Textilien besonders gründlich: 
‐zusätzliche Menge Waschmittel verwenden und eine hohe Temperatur wählen. Im Zweifelsfall diese mehrmals waschen.Alle Gegenstände sind aus den Taschen zu entfernen (wie z.B.Feuerzeuge, Zündhölzer).Warnung:Den  Trockner  niemals  vor  Beendigung  des  Trockenprogrammsausschalten. Es sei denn, alle Wäschestücke werden sofort
‐entnommen und so ausgebreitet, dass die Wärme abgegeben werden kann.Weil Brandgefahr besteht, dürfen Textilien oder Produkte niemalsgetrocknet werden,– wenn industrielle Chemikalien für die Reinigung benutzt wordensind (z.B. in einer Chemischen Reinigung).– die überwiegend Schaumgummi-, Gummi- oder gummiähnlicheAnteile  enthalten.  Das  sind  z.B.  Produkte  aus  Latexschaumgummi,Duschhauben, wasserdichte Textilien, gummierte Artikel undKleidungsstücke, Kopfkissen mit Schaumgummiflocken.– die mit Füllungen versehen und beschädigt sind (z.B. Kissen oderJacken). Die herausfallende Füllung kann einen Brand verursachen.



Der Heizphase folgt bei vielen Programmen die Abkühlphase, umsicherzustellen,  dass  die  Wäschestücke  bei  einer  Temperaturverbleiben, bei der sie nicht beschädigt werden (z.B. Vermeidung einerWäscheselbstentzündung). Erst hiernach ist das Programm beendet. Die  Wäsche  immer  direkt  und  komplett  nach  Programmendeentnehmen.


